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Schwartbuck

Hohenfelde

Tröndel

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Stimmung steigt, das Wetter wird besser, nur noch wenige Tage sind es nun bis zum Osterfest. Lassen Sie uns hoffen, 
dass wir mit viel Sonnenschein und angenehmen Temperaturen verwöhnt werden. Trotz unruhiger Zeiten (Trump, Putin 
und Erdogan lassen grüßen) blicken wir optimistisch nach vorne und erfreuen uns an der schönen Natur in unserem 
schönen Schleswig-Holstein. Am 7. Mai ist Landtagswahl. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht, stärken Sie die Demokratie. Wir 
wünschen Ihnen allen ein wunderschönes Osterfest, genießen Sie die freien Tage, lassen Sie die Seele baumeln, der 
Alltagsstress hat uns früh genug wieder. Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und viel Spaß.

Ihre Redaktion

Osterfeuer in Hohenfelde

Am Ostersamstag, 15. April, wird ab ca. 17.00 Uhr in 
Hohenfelde ein Osterfeuer entfacht. Der SPD-Ortsverein als Veranstalter lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger und 
natürlich auch alle Gäste aus nah und fern recht herzlich dazu ein. Das Ganze findet in der Dorfstaße 65 (Hof Husen) 
statt. Hinweisschilder werden aufgestellt. Bei hoffentlich schönem Wetter soll in gemütlicher Runde am Feuer gefeiert 
werden. Für Musik und gute Stimmung wird gesorgt, für die kleinen Gäste hat der Osterhase seinen Besuch angekündigt. 
Außerdem werden Stockbrotbacken und Schminken für die Jüngsten organisiert. Auf jeden Fall stehen gekühlte 
Getränke und leckere Grillspezialitäten bereit. Zu Gast sein werden auch die Bundestagsabgeordnete Dr. Birgit 
Malecha-Nissen und der Landtagskandidat unseres Wahlkreises, Lutz Schlünsen. Die Veranstalter freuen sich auf 
viele Gäste und einen schönen, vorösterlichen Abend.  (R.H.)

Freie Plätze im Kindergarten “Bärenhöhle“ der 
Gemeinde Schwartbuck.

Um für das kommende Kita-Jahr planen zu können, bittet 
d ie  Gemeinde  Schwar tbuck  d ie  E l te rn  und  
Erziehungsberechtigten aus Schwartbuck und Umgebung 
um die Anmeldung ihrer Kinder. Bei Interesse wenden Sie 
sich einfach während der Öffnungszeit direkt an den 
Kindergarten, entweder per Telefon (04385 952) oder Sie 
schauen einfach mal in der “Bärenhöhle“, direkt an der 
Grundschule Schwartbuck, vorbei. Auch über den 
Bürgermeister Peter Manzke (Tel. 04385 603) ist eine 
Kontaktaufnahme möglich. Weitere Infos über 
Öffnungszeiten, Elternbeiträge usw.  finden Sie auf der 
H o m p a g e  d e r  G e m e i n d e  S c h w a r t b u c k :  

 . Der Kindergarten 
betreut Kinder im Alter von 2,5 bis 6 Jahren.   (BiMa)
www.schwartbuck.de/Kindergarten

DRK fährt ins Kieler Opernhaus

Der DRK-Ortsverein Hohenfelde lädt alle Mitglieder und 
Gäste recht herzlich zu einer Fahrt ins Kieler Opernhaus 
ein. Am Sonntag, 25.6.17, steht das Musical “EVITA“ auf 
dem Programm. Die Kosten für Fahrt und Eintritt betragen 
für Mitglieder € 52,00, für Gäste € 54,00 für Plätze im 1. 
Rang bzw. € 38,00 für Mitglieder und € 40,00 für Gäste für 
Plätze im 2. Rang. Abfahrt ist um 16.15 Uhr ab 
Kapellenstraße bzw. um 16.20 Uhr ab Bushaltestelle 
Dorfstraße. Anmeldungen nimmt ab sofort Christel Podlech 
unter 04385  359 entgegen.  (R.H.)

Zum Hafengeburtstag nach Hamburg

Für den 6. Mai 2017 organisieren die SPD Ortsvereine 
Schwartbuck, Hohenfelde und Tröndel einen Besuch beim 
Hamburger Hafengeburtstag. Die Abfahrt ist versetzt ab 
11.00 Uhr in Tröndel, Schwartbuck und Hohenfelde geplant. 
Die Rückfahrt endet gegen 21.00 Uhr. Der Bus mit Toilette, 
der Fa. Kühl fasst ca. 50 Mitreisende. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Der Fahrpreis beträgt 15,00 Euro, 
Kinderermäßigung wird nach Auslastung gewährt. Wir 
bitten um zügige verbindliche Anmeldungen bei Ronald 
Husen 04385 887, Birgit Manzke 04385 603 oder Hans 
Hermann Kobs 04381 1354.  H.K.E.

Ein wichtiger Termin für alle Interessierten: 
am 6. Mai 2018 

ist Kommunalwahl in Schleswig-Holstein. H.K.E.
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Glatteis war kein Hinderungsgrund

„Es ist schon wieder sauglatt am Wohldbarg und am 
Schloßberg“, so berichteten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am jährlichen Skat- und Kniffelturnier der 
Freiwilligen Feuerwehr Tröndel Anfang Januar. Trotz 
Nieselregen, niedriger Temperatur und Glatteis waren viele 
Spielbegeisterte der Einladung vom Hauptorganisator 
Günter Rüsch und der Feuerwehr gefolgt.14 Namen für das 
Kniffeln und 16 für Skat konnte Dieter Hartmann als 
Schriftkundiger der Veranstaltung in seine Listen notieren. 
Maike Schneekloth, Christian Röschmann und Jürgen 
Anders kümmerten sich um das leibliche Wohl der Gäste 
und sorgten für die gerechte Aufteilung der Fleischpreise, 
die Schlachtermeister Uwe Boller aus Selent angeliefert 
hatte.
Im zähen Ringen um Punkte konnten gegen Mitternacht die 
Gewinner proklamiert werden. Beim Kniffeln gewann Anke 
Sämer vor Jaqueline Schaff und Hannelore Riemer. Im Skat 
hatte Andreas Giese Können und ein gutes Blatt, gefolgt 
von Andreas Gabbert und Wilfried Petersen. Es war ein 
runder harmonischer Abend. Vielleicht sollte im nächsten 
Jahr der Beginn auf 19.00 Uhr vorverlegt werden, damit vor 
allem die Skatspieler früher mit dem “ganz gemütlichen Teil“ 
beginnen können. H.K.E.

Der Schiet mit dem Schiet

Das Problem ist so alt wie Hohenfelde selbst: Der Schiet mit dem Schiet!
Soll heißen; in letzter Zeit liegt wieder besonders viel tierischer Schiet auf den Bürgersteigen.
Sei es nun der Schiet von unseren Freunden den Hunden oder den Pferden.
Wie wahrscheinlich alle Hohenfelder wissen, bin ich selber Reiterin und Hundefreundin und kämpfe ständig um das 
Verständnis der Bevölkerung für diese Vierbeiner (gerade Ross und Reiter haben einen schlechten Ruf, weil sie sich 
leider allzu oft ungesittet verhalten) und genau aus diesem Grunde finde ich es sehr unschön, dass die tierischen 
Hinterlassenschaften überall auf den Gehwegen von Fußgängern umschifft werden müssen oder gar unfreiwillig am 
Schuhwerk verteilt! 
Liebe Hundefreunde! Entfernt bitte das Häufchen Eurer Hunde per Schietbüttel von den Gehwegen und entsorgt diese im 
Müll! 
Liebe Reiter! Eigentlich habt Ihr nichts auf den Gehwegen verloren, aber wenn die Pferdeäppel dann doch auf diesem 
gelandet sein sollten, dann müsst Ihr bitte halt noch mal mit einer Bollengabel losziehen und das Malheur entfernen!
So sorgen alle für einen guten Ruf, sauberere Gehwege und weniger Ärger!
Vielen Dank und Gruß
Melanie Thiel
Ps.: Eine weitere, in Hohenfelde weit verbreitete Unsitte scheint das Urinieren in der Öffentlichkeit zu sein. Besonders die 
Ecke Dorfstraße/Kapellenstraße scheint die Herren der Schöpfung zum Setzen ihrer Marken magisch anzuziehen. Der 
Ausblick vom Frühstückstisch auf Männer mit herabgelassenen Hosen verdirbt mir mitunter den Appetit….

Aus dem Vorgarten. 

Wenn ich aus dem Küchenfenster in den Vorgarten gucke, 
sieht er grau aus, wie das Land ringsrum. Wenn ich 
morgens aufwache und Regen gegen die Fenster tropfen 
höre, fühlt es sich an, als wenn mir die Puste ausgeht. Ich 
wünsche mir Sonne und etwas Wärme. Wenn ich allerdings 
genauer hinsehe, ist der Vorgarten nicht so grau, wie es auf 
den ersten Blick scheint. Eine Schar Spatzen vertreibt die 
Wintereinsamkeit mit ihrem Tschilpen und ihrem Streiten 
um das Futter, das ich ausgestreut habe. Sie kommen 
immer mit vielen zusammen und wenn einer sich auf die 
Gartenpforte setzt, drängen sich schnell zwei weitere 
daneben. Für andere Vögel scheinen diese munteren 
Gesellen der Hinweis zu sein, dass der Vorgarten ein 
unbedenklicher Platz ist: In der Gefolgschaft der Spatzen 
hüpft die kleine Braunelle zwischen dem alten Laub der 
Stauden umher. Ihr braun gezeichnetes Gefieder wirkt fast 
ein bisschen violett. Während die Buchfinken als Paare 
nach den Futterkörnern suchen, bleibt das Rotkehlchen mit 
seinen Knopfaugen ein bisschen abseits. Die Meisen holen 
sich ein einzelnes Körnchen und fliegen sofort in die 
Sicherheit des nächsten Baumes, viel scheuer als die 
frechen Grünfinken, die das Futterhäuschen mit 
ausgebreiteten Flügeln gegen jeden weiteren Besucher 
verteidigen. Es maht mir Spaß dem gefiederten Treiben 
zuzusehen. Es hilft mir auch die ersten Farben im Garten zu 
würdigen: das Lila der Krokusse, die gelben Winterlinge 
und das elegante Weiß der Schneeglöckchen. Über diese 
ersten Frühlingsblumen jagen plötzlich zwei Amseln 
hintereinander her. Ich wundere mich immer, dass sie heftig 
um jeden Zentimeter des Gartens streiten und am Abend 
dann auf dem Dachfirst ihr Lied singen, das so friedlich 
klingt. Dieser Gesang ist der wunderschöne Beweis: auch 
in diesem Jahr wird es wieder Frühling werden. Es wird im 
Garten viel zu tun sein, es werden Farben aufwachen und 
ich werde die dicke Jacke in den Keller hängen.  N. Plinz

Die Sportgemeinschaft Hohenfelde
bietet ab sofort

an
Zumba® Sentao

Zumba® Fitness, das hochaktuelle Tanz-Workout zu 
südamerikanischen und aktuellen Rhythmen mit dem hohen 

Spaßfaktor kennen die meisten Leute sehr gut, weniger bekannt 
ist Zumba® Sentao. Das spanische „Sentado“ kann mit „sitzend“ 

übersetzt werden. Bei diesem Zumba Format werden in eine 
fließende Choreografie zu den Tanzelementen unterschiedliche 
Kraftübungen unter Einbeziehung eines Stuhls eingeflochten. 

Dieses Angebot ist besonders gelenkfreundlich. Es macht aber 
ebenso viel Spaß wie Zumba Fitness und garantiert einen 

ebenso hohen Kalorienverbrauch.
Zumba Sentao findet dienstags von 19.45 bis 20.45 Uhr im 
Markttreff Hohenfelde statt und wird von der lizenzierten 

Zumba® Fitness Instruktorin Doris Preuß geleitet. 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Der Einstieg 

ist jederzeit möglich. Ferienzeiten sind für uns nicht 
unbedingt ein Grund für eine Pause. Einfach mal 

nachfragen! Weitere Infos bekommt ihr unter 
04385/2479835.
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Das Jahr der Wahlen  worum geht es?

Die Holländer wählen, die Franzosen wählen, da geht es um sehr viel, nicht nur in den Ländern, sondern auch für Europa. 
Siegen die Nationalradikalen Wilders und Le Pen, sieht die Zukunft für den Bestand der europäischen Idee und deren 
Weiterentwicklung finster aus. Das wäre tragisch auch für uns Deutsche. Drücken wir also der Vernunft die Daumen, mehr 
können wir nicht.
In Deutschland wählen Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen und das Saarland ihre Landtage und dann im November 
wir alle zusammen einen neuen Bundestag und eine neue Regierung. Da können wir mehr, da sollten wir mehr tun als von 
den Terminen Notiz zu nehmen. Wir sollten, nein, stärker: wir sollen und wollen das Gespräch darüber führen, wie wir 
regiert werden wollen und von welchen Parteien. Wir bestimmen dann, wie stark sie werden und welche Möglichkeiten sie 
erhalten. Den beiden großen Parteien hilft eine große Wahlbeteiligung. Das heißt  für mich schon mal: auf jeden Fall zur 
Wahl gehen. Der AfD schadet am meisten Nichtbeachtung, das halte ich für die richtige Quittung für Höckes rechtsradikale 
Äußerungen, Gaulands „ist doch gar nicht so gemeint“ und Petry´s Liebäugeln mit  Le Pen und Wilders. Die Grünen 
müssen sich ins Zeug legen wie Heinold und Habeck  in SH und sagen, was sie wollen. Die Linke muss auf dem Teppich 
bleiben und sich durch sachgerechte Arbeit qualifizieren wie Ramelow in Thüringen. Dann geht da was. Und die FDP? 
Könnte sich an gute sozialliberale Zeiten erinnern. Dann herzlich willkommen im Bundestag!
Worum geht es? Um Patriotismus? Nein, davon haben wir alle genug im Herzen, mehr muss nicht sein, und den von der 
AfD brauchen wir schon gar nicht. Um das Abwatschen der Eliten? Nein, auch nicht. Wir brauchen die am besten 
ausgebildeten  Köpfe, hoch qualifizierte Politikerinnen und Politiker auf allen Ebenen, Wissenschaftler, die klar 
analysieren und Beschlüsse vorbereiten. Von und mit Stammtischwissen und Bauchgefühlen möchte ich nicht regiert 
werden. Um Deutschland first? Bloß das nicht, diese Trump´sche Weltsicht möge sich auch in den USA schnell als der 
Irrtum erweisen, der er in jeder Hinsicht ist. Nur durch das Zusammenwachsen Europas steht Deutschland so gut da, sind 
wir Exportweltmeister geworden. Vertrauen wir also weiter auf das Kreuzass Europa! Wir haben in dieser wirtschaftlich 
global agierenden Welt keine Alternative zur EU. Das bedeutet dann allerdings auch ja sagen zu geregelter 
Einwanderung, beibehalten des Grundrechts auf Asyl, also keine Abschottung, sondern weiterhin Verantwortung 
übernehmen, noch erheblich größere Anstrengungen in der Hilfe für die afrikanischen Länder, aus denen die jungen Leute 
flüchten, weil die Lebensaussichten hoffnungslos sind. Im Zweifel erfordert das auch mehr Augenmaß in der 
Abschiebepraxis, die nicht zur Beruhigungspille für die Bevölkerung taugt. Um die Medienkultur? Ja, was die wert ist, 
zeigt sich gerade jetzt im Vergleich zur Türkei,  wo deren Entwicklung durch Erdogans Allmachtspiele bedroht und 
eingeschränkt wird. Wie wichtig eine kritische Meinungsbildung ist, erleben zurzeit die Menschen in den USA, denen ihr 
Präsident Trump die Medien als Volksfeinde verunglimpft und ihnen einen Pfeiler der Demokratie vermiesen will (nahe an 
der „Lügenpresse“ der AfD).  Wie beruhigend ist doch diese Vielfalt des Berichtens und Kommentierens, der begleitenden 
Satire. Alles zu unserer politischen Orientierung.
Um Gerechtigkeit? Darum ging es in Zeiten der Bundesrepublik Deutschland in der Politik immer. In diesem Fall denn um 
die gerechte Teilhabe am Bruttosozialprodukt, oder ganz einfach um den Lohn für geleistete Arbeit, um 
Lohnersatzleistung ( Hartz IV) und um die Renten. Darüber sind die Parteien immer unterschiedlicher Meinung, und im 
Wechsel der Verantwortung liegt am ehesten die Gewähr für ein gewisses Maß an Gerechtigkeit. Hilft da die Deckelung 
von millionenschweren Managergehältern, von Gagen oder Fußballereinkommen? Ich weiß nicht recht. Mir würde ein 
höherer Steuerabzug, hier in Deutschland wirksam, reichen und die Begrenzung der Anrechenbarkeit von 
astronomischen Gehältern als Betriebsausgaben. Unten muss Sicherheit herrschen, dass man von seinem Job leben 
kann, dass man nicht in die Armut abrutscht, das Häuschen nicht genommen wird, der mühsam ersparte 
Vermögenssockel nicht angetastet wird.  Eine Bekannte, seit 40 Jahren im Krankendienst tätig, findet es ungerecht, dass 
sie, zwei Jahre vor der Ziellinie erschöpft, sage und schreibe 30% ihrer Rente einbüßen wird, wenn sie demnächst ihre 
Arbeit beendet. Das ist eine Missachtung ihrer Lebensleistung und darf so nicht sein.
 Der rotgrünen Koalition unter Gerhard Schröder fiel die undankbare Aufgabe der Agenda 2010 zu mit all den 
schmerzhaften Einschnitten in soziale Besitzstände, die der wirtschaftlichen Entwicklung des Landes aber geholfen 
haben und uns zum ökonomischen Musterknaben in Europa gemacht haben. Das ist nun 20 Jahre her und bedarf der 
Korrektur. Nicht alles auf Null, keine Rolle rückwärts, wie CDU und Arbeitgeberverbände befürchten, aber eben 
Überprüfung von Auswirkungen, Nachsteuerung: mehr Augenmerk auf Niedriglohn und Leiharbeit, auf Lücken im 
Tariflohnsystem, Werksverträge, Zeitverträge, auf Qualifizierung mit Arbeitslosengeld I im Rücken….  Auch in der 
Steuerpolitik, in der Kapitalerträge nicht geringer besteuert werden dürfen als Arbeitslöhne, in der der Spitzensteuersatz 
für hohe Einkommen rauf muss….. Ich denke, die SPD hat die Suppe ausgelöffelt, die sie sich seinerzeit eingebrockt hat. 
Sie sollte die Chance zu einem neuen Wurf erhalten. Dazu genügt nicht Regierungsbeteiligung in einer CDU-geführten 
Großen Koalition, wiewohl die sozialdemokratische Handschrift in der Arbeit der letzten vier Jahre deutlich zu erkennen  
und diese Koalition insgesamt ein Erfolgsmodell gewesen ist. Aber sie hat ihre Mission erfüllt. Auch die von uns allen 
geschätzte Kanzlerin hat ihren Teil getan und dem Land lange genug gedient.  Echtes Umsteuern zu  mehr sozialer 
Gerechtigkeit  kann nur unter einer SPD-geführten Regierung gelingen, und der Garant dafür heißt Martin Schulz. Das 
Programm dafür beginnt Gestalt anzunehmen, und die Erwartungen und Hoffnungen bei den Menschen mit 
Durchschnittseinkommen sind groß, die Bedenken auf der anderen Seite entsprechend. Ich spüre so etwas wie die 
Stimmung Ende der sechziger Jahre, als Willy Brandt mit dem Motto antrat „mehr Demokratie wagen“.  Ja, wir brauchen 
vielleicht ein wenig Mut und wagen mehr Gerechtigkeit.  Wir sind gefragt. Ja, WIR!
Der Weg dahin führt für uns hier oben im Norden über die Landtagswahl im Mai. Diesmal hängen anders als sonst die 
beiden Wahlen zusammen, wenn der Wechsel im Herbst gelingen soll. Außerdem: Die Küstenkoalition hat beileibe noch 
nicht fertig, die ist noch gut unterwegs und ackert auf den Feldern Landwirtschaft und Umwelt, Bildung (bitte kein Zurück 
zum neunjährigen Gymnasium, wir haben doch die Gemeinschaftsschulen im Angebot. Kostenlose Bildung von der 
Krippe bis zum Hochschulabschluss ist ein Muss in Zeiten dieses wichtigsten Faktors für die Zukunft des Landes.) 
Eigentlich gibt es wenig zu meckern. Wo denn, außer den noch nicht ganz ausgegorenen Raumordnungsbeschlüssen zur 
Windkraft, immer noch in Planung befindlichen Autobahnteilstücken und der Fehmarnbelt-Anbindung? 
Also bleiben wir cool (umsichtig, gelassen, realistisch) und spielen unsere Stärke am Wahltag aus.
 In diesem Sinne, euer  Theo Tönker



Dankeschön meine Damen

Nachdem ich den Seniorenkaffeenachmittag in Tröndel im 
Januar und Februar „verpennt“ habe, waren die 
anwesenden Teilnehmerinnen/ Teilnehmer und ich am 2. 
Donnerstag im März positiv überrascht, neue Gesichter in 
der Durchführung der Veranstaltung zu sehen. 
Frauke Bauer vom Petersberg/ Jägerberg und Katrin 
Barwitzki aus Gleschendorf sorgten zum zweiten bzw. 
ersten Mal für eine vorzügliche Bewirtung. Hoffentlich finden 
sich noch mehr engagierte Mitmenschen, die den Senioren 
2 schöne Stunden bereiten. Interessierte können sich bei 
der Vors i tzenden des Jugend-,Senioren- und 
Kulturausschusses Brunhilde Niebuhr unter 04385 375 
melden. Die nächste Veranstaltung ist am 13.April 2017 um 
15.00 Uhr.  H.K.E.

v.l. Frauke Bauer, Martha Lammert, Elke Rönnfeld Marlies Wiese

Erfolgreicher Kegelabend in Krummbek

Am 17.02.2017 fand in Krummbek der alljährliche 
Kegelabend des SPD Ortsvereins Hohenfelde in Witt`s 
Gasthof statt. Bei sehr guter Beteiligung wurden vier 
schöne Runden mit sehenswerten Ergebnissen gekegelt. 
Nach der Siegerehrung, bei der es wirklich tolle Sachpreise 
zu gewinnen gab, ging es zum gemütlichen Teil des Abends 
über. Es gab drei leckere Gerichte zur Auswahl. Auf diesen 
Wege möchten wir uns bei allen Sponsoren bedanken, die 
die schönen Preise gestiftet haben. Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Kegelabend 2018.

Der Festausschuss

Ich will nicht länger alleine sein (MMM)

Neulich war ja mal wieder Frauentag. Zu den immer 
wiederkehrenden Klagen anlässlich dieses Datums gehört 
auch die, dass Frauen in politischen Gremien immer noch 
deutlich unterrepräsentiert sind. Weil man(n) sie nicht lässt? 
Weil sie nicht wollen? Ich weiß es nicht. Ich weiß nur, dass 
ich seit vielen Jahren als einzige Frau in der Schwartbucker 
Gemeindevertretung sitze und dazu langsam keine Lust 
mehr habe. Im nächsten Jahr ist mal wieder Kommunalwahl 
und weil solche Dinge einen gewissen Vorlauf brauchen, 
komme ich jetzt schon mit meinem Anliegen. Liebe Frauen, 
kommt aus euren Verstecken und lasst mich nicht allein. 

Katrin Barwitzki und Hannes  Mäde
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Die Sportgemeinschaft Hohenfelde
bietet ab sofort wieder

an

mit Doris Preuß

Sonntags von 19.30 bis 20.30 Uhr im
Veranstaltungsraum Markttreff Hohenfelde

Zumba® Fitness ist das hochaktuelle Tanz-Workout zu
südamerikanischen Rhythmen und aktuellen Chart-Hits. 

Es hat einen großen Spaßfaktor und
einen garantiert hohen Kalorienverbrauch.
Info: SG Hohenfelde, Tel. 04385/2479835
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Mit ruhiger Hand zum Sieg

Es nieselte, es war windig und ungemütlich, dennoch konnte ich als Vorsitzender der SPD in Tröndel über 40 unentwegte 
Boßeler, darunter den Landtagskandidaten der SPD, Lutz Schlünsen und den Tröndeler Bürgermeister, Volker Schütte - 
Felsche, zum 2. Tröndeler Boßelturnier begrüßen.
Für die Regelkunde und das Spielgerät war der „Steiner Ostfriese“ Günter Grotzek in bewährter Weise vor Ort. Nach 
seiner Einweisung ging es mit 5 Mannschaften auf die Gemeindestraße Tröndel Richtung Gleschendorf, um das gehörte 
in Weite umzusetzen. Nach dem Wendepunkt im Gleschendorfer “Gewerbegebiet“ nutzten einige Spieler sogar 
Natursteinmauern als Bande um eine große Weite zu erzielen. Die Jüngeren glänzten mit gekonnten gradlinigen Würfen. 
Die Abordnungen der Sportvereine warfen verbissen, um mit wenigen Würfen den Ausgangspunkt zu erreichen. Das 
zeigten vor allem die Ergebnisse des kleinen Wettstreits.
Mit ruhiger Hand, das haben sie wohl bei ihrem Bürgermeister Peter Manzke mitbekommen, gewannen die Spieler vom 
Vfl Schwartbuck mit 48 Würfen. Gefolgt von den Gleschendorfern 52, Stubbenrade 61, Unter- und Oberdorf 72. Die 
Titelverteidiger von der SG Hohenfelde wurden mit 76 Würfen guter Fünfter. 
Die Schwartbucker haben sich so sehr gefreut und den neuen Pokal so heftig liebkost bis Risse auftraten. (Die 
Mannschaft organisiert für 2018 einen neuen, der ist hoffentlich unkaputtbar!!)
Bei Rübenmus und wärmenden Getränken wurde die Fortsetzung im Frühjahr 2018 besprochen.  Vielleicht treten dann 
auch mal Damenmannschaften an. Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern. H.K.E.

Schwartbucker  Neujahrsempfang kam wieder 
gut an (MMM) 

Im bis auf den letzten Platz vol l  besetzten 
Dorfgemeinschaftshaus konnte Bürgermeister Peter 
Manzke am Sonntag, den 8. Januar, das neue Jahr 
einläuten. Die inzwischen zum 15. Mal stattgefundene 
Veranstaltung hat sich zu einem beliebten Ritual entwickelt  
das im Schwartbucker Terminkalender seinen festen Platz 
hat. In seiner Rückschau auf die Ereignisse des 
vergangenen Jahres ging der Bürgermeister insbesondere 
auf das tolle dreitägige Dorf- und Feuerwehrjubiläum ein, 
verbunden mit dem Dank an alle, die zum Gelingen 
beigetragen hatten. Auch die zu diesem Anlass 
entstandene Dorfchronik wurde noch einmal allen ans Herz 
gelegt. Außer im Gemeindebüro kann das Werk, das in 
keinem Schwartbucker Haus fehlen sollte,  in den 
Buchhandlungen in Schönberg und Lütjenburg erstanden 
werden. Im Anschluss bat Gundolf Nohns als Vorsitzender 
des Kulturausschusses die Vertreter der örtlichen Vereine 
um ein Grußwort, um  danach zum Höhepunkt der 
Veranstaltung überzuleiten. Das „Husen-Quartett“ brachte 
auf Hoch und Platt gute Stimmung in den Saal und mit  Bier 
und Klönschnack  konnte jeder gut versorgt ins neue Jahr 
starten.

“Anboulen“ ist am 1. Mai 2017

Die offizielle Eröffnung der Boulesaison findet am Montag, 
1. Mai 2017, ab 15.00 Uhr an den Boulebahnen auf dem 
Sportplatz statt. Der DRK-Ortsverein lädt alle 
Boulefreunde, alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie 
Gäste aus nah und fern herzlich zu einem geselligen Boule-
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. Das Boule-Spiel ist 
nicht nur für erfahrene Spieler, sondern auch für Anfänger 
jeden Alters ein Spaß und Entspannung bringendes Spiel. 
Ab dem 1.5.17 wird jeden Montag ab 17.00 Uhr geboult. 
Über Ihren Besuch würden sich die Veranstalter sehr 
freuen.  (R.H.)
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Liebe Leserinnen und Leser,

Politik hat den Auftrag,  die Lebensbedingungen der Menschen zu verbessern. Zuhören und handeln, das ist mein 
Verständnis von Politik! Ihr Anliegen ist mein Sendungsauftrag für Berlin. Für ein gerechtes und solidarisches Miteinander 
in einem offenen und freundlichen Land. 

Ein ganz wesentlicher Bestandteil unserer offenen und freien Gesellschaft ist das Ehrenamt. Alle diejenigen, die sich 
ehrenamtlich engagieren,  sei es in einem Sportverein, in der Sozialarbeit, bei der Feuerwehr, oder für Geflüchtete,  
leisten einen Beitrag dazu. Deshalb ist es mir als Abgeordnete eine Herzensangelegenheit, die Bürgerinnen und Bürger 
und die Zivilgesellschaft dabei stets zu unterstützen und weiter zu bestärken. In Schleswig-Holstein engagieren sich mehr 
als 40 Prozent der Menschen für Andere, und das bereits ab einem Alter von 14 Jahren. Um meinen persönlichen Dank 
und meine Wertschätzung für die Arbeit der Ehrenamtlichen aus meinem Wahlkreis auszudrücken und Einblicke in meine 
Arbeit und das parlamentarische Leben zu geben, lade ich regelmäßig zum Besuch nach Berlin ein. 
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie an meinem Gewinnspiel teil und beantworten Sie folgende Frage: 
Welcher deutsche sozialdemokratische Politiker und ehemaliger Bundesminister wurde am 22. März als neuer 
Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland vereidigt? Ich drücke Ihnen die Daumen und freue mich Sie in Berlin 
begrüßen zu dürfen. Schreiben Sie mir Ihre Antwort gern per Post oder als E-Mail an meine unten stehenden 
Kontaktadressen.

In den heutigen unruhigen Zeiten ist es besonders wichtig, dass alle demokratischen Kräfte zusammenstehen und der 
allzu oft populistischen Debatte etwas entgegensetzen. Martin Schulz hat recht, wenn er sagt: „Wir werden nicht zusehen, 
wie sich die Antidemokraten in unserem Land weiter breitmachen! Weder in den Parlamenten noch in der 
Zivilgesellschaft.“ Gerade konnte Europa ein erstes Mal aufatmen, denn in den Wahlen in der Niederlande hat sich 
gezeigt, dass die Entwicklung in die richtige Richtung geht. Wahlbeteiligungen über 80 Prozent und gleichzeitig fallende 
Zustimmung für rechtspopulistische Parteien. So soll es weitergehen, in Europa und auch in Deutschland.
 Nun heißt es mehr denn je: Haltung zeigen und sich gemeinsam einsetzen  für ein lebens- und liebenswertes Schleswig-
Holstein!

         Herzlichst, Ihre Birgit Malecha-Nisssen

  Kontakt:

Bürgerbüro Kreis Plön:

Rautenbergstr. 15

24306 Plön

Telefon: 04522-7656060

Mo-Fr: 10-16 Uhr

Termine nach Absprache        Dr. Birgit Malecha-Nissen, Ihre Bundestagsabgeordnete 

birgit.malecha-nissen.mdb@bundestag.de

www.malecha-nissen.de

Öffnungszeiten: 
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Neues aus "NaturErleben Hohenfelde e.V."

Am 21.03. fand unsere Mitgliederversammlung 2017 statt. 
Aus dieser Versammlung möchten wir folgende, 
interessante Punkte hervorheben:
 Im vergangenen Jahr wurden 42 Exkursionen durchgeführt, 
an den etwa 600 interessierte Personen teilnahmen. Dabei 
konnten wir zum Beispiel unseren Teilnehmern die Welt der 
Strandsteine und Fossilien als auch Strand- und 
Heilpflanzen, unsere regionalen Gräser und Bäume und die 
geführten  Eselwanderungen näher bringen. Um auch in 
diesem Jahr vogelkundliche Führungen anbieten zu 
können, haben wir als Verein acht Ferngläser, für die 
Vogelbeobachtung, gekauft.
Unsere neu erstellten Postkarten fanden großen Anklang 
und werden im MarktTreff, auf der Straußenfarm, beim 
Bäcker Glüsing am Strand, in der Fischerklause und bei uns 
in der Strandkrabbe angeboten. In 2016 konnten wir wieder 
den beliebten Feuerlachs als besonderen Leckerbissen auf 
dem Dorffest und auch auf Veranstaltungen in der 
F i s c h e r k l a u s e  a n b i e t e n .  D a m i t  u n s e r e  
Feuerlachzubereitungen vom Wetter unabhängiger 
werden, haben wir vom Verein einen stabilen, faltbaren 
Pavillon angeschafft.
Die von der Gemeinde stark bezuschusste,  für unseren  
Ausstellungsraum angefertigten Stellwände, fanden ihren 
ersten, sehr erfolgreichen Einsatz bei der Fotoausstellung 
von unserem Vereinsmitglied Dirk Schieder. Auch der neue 
Bilderständer hat sich nach der Ausstellung als sehr 
praktisch erwiesen, weil die noch nicht verkauften 
Naturbilder hier gut präsentiert werden.  Eine weitere 
Nutzung des Bilderständers und der Stellwände bot sich auf 
dem Adventsbasar im MarktTreff, wo wir als Verein ebenfalls 
mit einem Stand vertreten waren.
Auch aufgrund der Vorstellung unseres Vereins auf dem 
Neujahrempfang der Gemeinde Hohenfelde im Januar hat 
sich unsere Mitgliederzahl erfreulich verändert. Wir haben in 
2017 schon elf neue Mitglieder dazugewonnen und sind 
jetzt bei 83 Mitgliedern. Für die Vereinsarbeit hat sich 
geändert, dass die 1. Vorsitzende und der 2. Vorsitzende die 
Plätze getauscht haben.
Die Gemeindevertretung hat 2016 beschlossen, dass die 
touristische Ausrichtung unserer Gemeinde  von der 
Hohwachter Bucht Touristik weg und in Richtung Schönberg 
und damit zur Probstei Tourismus Marketing GbR  erfolgen 
wird. Um dieses Ziel ohne Irritationen in Hohwacht und für 
unsere Vermieter problemlos zu erreichen, werden wir 
intensiv mit Schönberg die konstruktive Zusammenarbeit 
suchen.
Frauke Lorenzen und Hartmut Hampl

Mit der Fahrt im Feuerwehrwagen zum Sammelbereich 
wurde ein Kindheitstraum von  Frau Wenner erfüllt.

Heimatkunde in der Müllsammelaktion

Nebel lag noch in der Niederung am Feuerwehrhaus 
Tröndel, dennoch fanden sich weit über 50 kleine und große 
Tröndeler sowie die auswärtigen Studentinnen z. 
Zt.wohnhaft in Kiel und der Jagdpächter aus Falkendorf 
zum Müll sammeln ein.
Nach der Einteilung in Gruppen und Bereiche durch den 
neuen Gemeindewehrführer Christian Röschmann 
schwärmten die mit Müllbeutel, Greifzangen und 
Kartoffelrechen bewaffneten Teilnehmer in alle Richtungen 
aus. Einige kamen sogar in den Genuss einer Fahrt mit dem 
Feuerwehrfahrzeug. Neubürger wurden vor allem in den 
Außenbereichen eingesetzt und wurden durch ältere 
Tröndeler auf die speziellen Flurbezeichnungen und 
schönen Aussichtspunkte hingewiesen. „Die Müllausbeute 
war im Vergleich zu den Vorjahren zum Glück gering und es 
wurden auch keine Gefahrstoffe gefunden,“ bemerkte 
Bürgermeister Volker Schütte- Felsche bei seinen 
Dankesworten. Der Dank wurde mit vielen Grillwürsten im 
Brötchen, Kaffee und Gerstensaft sehr praktisch ergänzt. 
Hoffentlich setzt sich die sehr gute Beteidigung bei den 
weiteren Gemeindeveranstaltungen fort.
Besonders möchte ich an dieser Stelle dem Mitglied der 
Jugendfeuerwehr “ An der Hufe“ Emil König für seinen 
Einsatz beim Ausfegen der Fahrzeughalle zum Ende der 
Veranstaltung danken. Sehr vorbildlich!! H.K.E.



Seite 8

Neues Angebot vom DRK-OV-Hohenfelde: PC 
Kurs und PC-/Internet-Treff 

Im Januar und im März 2017 haben die ersten beiden PC-
Kurse in der Alten Schule in Hohenfelde stattgefunden. Die 
Themen waren das Arbeiten mit Textverarbeitung, der 
Umgang mit Ordnern und Dateien sowie Internet- und 
Emailsicherheit. In lockerer Atmosphäre konnten 
vorhandene Fähigkeiten trainiert und erweitert werden. 
Technische Zusammenhänge und Abläufe wurden 
anschaulich erklärt. Ein weiterer Kurs ist für den Herbst 
angedacht. 
Auch der monatliche PC-/Internet-Treff ist am 1.3.2017 mit 
vollem Haus angelaufen. Der PC-/Internet-Treff findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat, von 15:30 bis 17:30 Uhr in der 
Alten Schule statt. In fünf Einheiten erlernt die Gruppe mit 
viel Spaß die Grundlagen für die Arbeit am und mit dem PC. 
Für beide Angebote ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. 
Nähere Informationen finden Sie unter www.drk-
hohenfelde-ostsee.de.   Autor: B. & B. Kathe 

Bericht über die JHV des Natuschutzvereins 
Mühlenau

Auf der wieder gut besuchten Mitgliederversammlung des 
Vereins zur Förderung des Naturschutzes an der Mühlenau 
und Umgebung im Restaurant “Luv und Lee“ in 
Schwartbuck blickte der 1. Vorsitzende, Rudolf 
Goodknecht, zunächst auf die Aktivitäten im abgelaufenen 
Jahr zurück. Schwerpunkt dabei war die Pflege der in 
Vereinsverantwortung befindlichen Biotope, Wälder und 
Wiesen. Kassenwartin Bärbel Wiese berichtete von 
stabilen Mitgliederzahlen und einer soliden Finanzlage. 
Rudolf Goodknecht als 1. Vorsitzender wurde ebenso 
einstimmig für 2 Jahre in seinem Amt bestätigt wie 
Schriftwart Ronald Husen, den Beirat bilden zukünftig 
Frank Helterhoff, Hartmut Otte und Hilmar Bieger. Für 25-
jährige Vereinsmitgliedschaft wurde Helga Hass (in 
Abwesenheit) ausgezeichnet. Ein besonderer Höhepunkt 
war der Vortrag von Dr. Christoph Petereit zum Thema “Die 
Meerforelle in der Mühlenau“.  Bei Interesse an der 
Vereinsarbeit steht Ihnen Rudolf Goodknecht unter Tel. 
04385-1066 oder  zur 
Verfügung.  (R.H.)

rudolf-goodknecht@t-online.de

Windernergie, kein Thema

Mit der überörtlichen Planung befasste sich die 
Gemeindevertretung Tröndel zur Teilfortschreibung des 
Landesentwicklungsplans beim Thema Windernergie. Da 
die in der Probstei und Schwartbuck ausgewiesenen 
Flächen nicht das Gemeindegebiet beeinflussen, gibt die 
Gemeinde keine Stellungnahme ab. H.K.E

Wer ist wer ??

L iebe  Freunde und Verwandte ,  s e i t  m e i n e m  
Geburtstagsbrunch im Luv & Lee, habe ich die vielen 

wunderbaren Tage meines “jungen” Lebens ab  66   sehr 

genossen! Lieben herzlichen Dank für Eure Glückwünsche und 
Aufmerksamkeiten. Roswitha
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Aus Hohenfelde kurz notiert

Relativ ruhig ist es derzeit auf politischer Ebene. Die 
Gemeinde wartet auf Signale aus Kiel, was die Reparatur 
des Weges am Strand anbelangt. Möglichst zeitnah soll 
begonnen werden, es geht aber mal wieder ums liebe Geld. 
Die Arbeiten am “Nippstrand“ sind abgeschlossen, Kosten. 
ca. 20.000 €. Eine neue Gemeindehomepage ist in Arbeit, 
Ziel ist die Fertigstellung im Laufe des Sommers. Das 
Thema “Breitbandversorgung“ wird ebenfalls im Laufe des 
Jahres aktuell. Es werden Infoveranstaltungen stattfinden 
und Sie werden rechtzeitig Post im Briefkasten zum Thema 
finden. Kosten wird die Klärteichentschlammung 
verursachen, die ebenfalls in Kürze fällig ist. Neu in der 
Gemeindevertretung ist Melanie Thiel, sie rückt für den auf 
eigenen Wunsch ausgetretenen Gemeindevertreter Dirk 
Wulf nach. Im Finanzausschuss wird Dirk Wulf durch Hans 
Werner Voss ersetzt.   (R.H.)

Fasching

Das diesjährige Faschingsfest der SG Hohenfelde war 
wieder ein riesengroßer Erfolg für große und kleine Leute. 
Am Vormittag wurde der Markttreffraum von den Helfern der 
SG mit Girlanden, Luftballons, Luftschlangen und Konfetti 
bunt geschmückt. Weiter ging es dann am Nachmittag. Alle 
Kinder hatten sich toll verkleidet: Prinzessinnen, Piraten, 
Zauberer, Micki Maus, Kuh und sogar Nemo, der Fisch, 
waren mit dabei. Bei einer großen Auswahl an 
mitgebrachten Kuchen und verschiedenen Snacks konnten 
sich die Kinder stärken. Danach wurden zahlreiche Spiele 
gespielt, zum Beispiel Topfschlagen mit Geschenken, 
Stepptanz und Fallschirmschwingen. Der krönende 
Abschluss war wie jedes Jahr das Pommes essen mit 
Würstchen für alle. 
Ein großes Dankeschön an die Helfer Christiane Sindt, 
Stephanie Natterer, Jürgen Witt, Klaus Klingbeil, Laura 
Lantau und allen anderen, die mitgewirkt haben.
Meike Klausberger-Prieß, Jugendwartin

Bald gilt eine neue 
Abwasserbeseitigungssatzung in Tröndel

In der letzten Gemeindevertretersitzung wurde eine 
neue Satzung zur Beseitigung des Abwassers 
beschlossen. In der 23 Seiten starken Satzung 
werden die Abwasserbeseitigungs-einrichtungen, 
das Anschluss- und Benutzungs-recht, der 
Anschluss-  und Benutzungszwang,  der  
Grundstücksanschluss,  d ie  besonderen 
Bestimmungen für die dezentrale Abwasser-
beseitigung, die Grundstücksbenutzung, die 
Entgelte für die Beseitigung, Haftungvorschriften 
und Ordnungwidrigkeiten geregelt. 
Der Gemeindevertretung war vor allem die 
Übertragung der Haftung in der dezentralen 
A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  e i n s c h l i e ß l i c h  
Niederschlags-wasser wichtig. Da dann keine 
Regressfordungen an die Gemeinde gestellt 
werden können, falls in der dezentralen Nutzung 
Schäden verursacht werden. Die Abwasser-
beseitigungsatzung tritt nach Bekanntgabe im 
Amtsanzeiger in Kraft und ersetzt dann die Satzung 
vom 19.12.91. Die Satzung kann von der 
I n t e r n e t s e i t e  d e r  G e m e i n d e  T r ö n d e l  
www.gemeinde-troendel.de/ bzw. beim Amt 
Lütjenburg beantragt werden.   H.K.E.



HOTEL, RESTAURANT und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TELEFON 04385 755
TELEFAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

RESTAURANT
 MIT

NEUER DEUTSCHER UND REGIONALER  KÜCHE

TAGES- UND FISCHSPEZIALITäTEN

HAUPTGERICHTEN VON 8,50 €  -  25,00  €

FERIENWOHNUNGEN UND
APPARTEMENTS FÜR

VIER BIS SECHS PERSONEN
60,00 € - 120,00 €

EINZEL- UND DOPPELZIMMER
SUITEN

45,00 €  -  90,00 €

GANZJÄHRIGE VERMIETUNG

ÖFFNUNGSZEITEN RESTAURANT

MONTAG BIS SAMSTAG
17.30 -  24.00 UHR

KÜCHE
18:00 - 22:00 UHR

SONNTAG
11:30 -  24.00 UHR

KÜCHE
11:30 - 13:30 UHR

 UND 
18:00 - 22:00 UHR

MITTWOCH RUHETAG
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Tröndel hat eine neue Gemeindewehrführung

In der letzten Gemeindevertretersitzung wurde es amtlich. 
An der Spitze der Wehrführung steht jetzt das Führungsduo 
Christian Röschmann und Hartmut König. Einstimmig mit 
einer Enthaltung (die kam vom Gemeindevertreter 
Christian Röschmann) wurde die Wahl der aktiven 
F e u e r w e h r k a m e r a d e n  i n  J H V  d u r c h  d i e  
Gemeindevertretung bestätgt. Mit Röschmann und König 
könnte ein behutsamer Generationswechsel in der 
Feuerwehr eingeleitet werden. Die Verjüngung wurde 
durch den vorzeitigen, freiwilligen Rücktritt des stv. 
Gemeindewehrführers Jürgen Anders möglich. Herr 
Anders führte die Amtsgeschäfte der Feuerwehr Tröndel 
nach der schweren Erkrankung und des zwischenzeitlich 
verstorbenen Gemeindewehrführers Helmut Köpsel. Als 
Dank für seine Mehrarbeit erhielt Jürgen Anders 2 Karten 
für eine Musikveranstaltung. Die sind zwar nicht für ACDC, 
aber Helene Fischer hat es auch drauf. 
In diesem Sinne, dem Duo eine glückliche Hand in der 
Wehrführung. H.K.E.

v.l. Bgm. Volker Schütte - Felsche vereidigt 
Hartmut König und Christian Röschmann 

Herr Jürgen Anders freut sich auf die Konzertreise nach Hamburg.
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Neuer Vorstand beim VfL Schwartbuck

Am Freitag, d. 24.03.2017, fand die Mitgliederversammlung des VfL Schwartbuck statt, die durch gute vorangehende 
Vorbereitung einen sehr harmonischen Verlauf nahm. Der Vorstand konnte komplett besetzt werden, neu gewählt 
wurden:
1. Vorsitzender Thies Ruhberg (zunächst satzungsgemäß für ein Jahr)
2. Vorsitzender Michael Teske
Kassenwartin Sonja Znaniewicz (Wiederwahl)
Kassenprüferin Daniela Barth
Der VfL hat zurzeit ca.320 Mitglieder, außer Fußball gibt es noch die Sparten Gymnastik, Yoga und Pilates, Kinderturnen, 
Badminton und ganz neu Selbstverteidigung. Interessierte können noch überall mitmachen, besonders gesucht werden 
neue Teilnehmer für die Selbstverteidigung, hier spreche ich Erwachsene, aber auch Jugendliche und Grundschulkinder 
an (Mittwochs 18 -19 Uhr), schaut es euch einfach mal an!
Die Beiträge mussten leider moderat erhöht werden(um 1 € für Einzelmitglieder / 2 € für Familien pro Monat), weil auch für 
den Verein die Kosten in allen Bereichen gestiegen sind.
Hier die neuen Jahresbeiträge ab 01.07.2017: Familie 144,-€, Erwachsene 96,-€, Kind,-72,-€, passives Mitglied 76,-€. Im 
Vergleich zu den Vereinen im Umland hat der VfL weiterhin ein günstiges Sportangebot.  (BiMa)

Schwartbucker Bau Service UG
--------------------------------------------------------------------------------

Wir führen für Sie aus:

Haus & Grundstücksservice Pflasterarbeiten

Garten & Landschaftsbau Winterdienst
-------------------------------------------------------------------------------------

Tel. 04385-5930083 Fax-5930066 www.derschwartbucker.de

Schwartbucker Bau Service UG
--------------------------------------------------------------------------------

Wir führen für Sie aus:

Garten & Landschaftsbau Winterdienst

Haus & Grundstücksservice Pflasterarbeiten

-------------------------------------------------------------------------------------

Tel. 04385-5930083 Fax-5930066 www.derschwartbucker.deDer alte und neue VfL Vorstand von links: Ivonne Nohns, Martina Zietz, 
Marten Paustian, Thies Ruhberg, Sonja Znaniewicz und Michael Teske

Erster Musikabend war ein voller Erfolg

Test gelungen,  alle 100 Karten für den ersten Hohenfelder 
Musikabend im MarktTreff waren zügig vergriffen. 
Unterschiedlicher konnten die Bands nicht sein, es begann 
mit Retro-Schlager- und Shantymusik der Band “Soltwater“ 
und endete mit Rockmusik von “Eat me“. So war für jeden 
Geschmack etwas dabei, trotz des gut gefüllten Raums 
konnte getanzt werden. Der Kulturausschuss hatte in 
Zusammenarbeit mit der “Fischerklause“ für das leibliche 
Wohl gesorgt, so musste auch niemand verhungern oder 
verdursten. Der Erfolg gab den Organisatoren recht, eine 
Wiederholung im nächsten Jahr ist durchaus denkbar, 
andere Bands/Musiker sind herzlich eingeladen, sich beim 
Ausschuss zu melden.   (R.H.)

Die Sportgemeinschaft Hohenfelde
bietet ab sofort wieder

Nordic Walking an!
Wir sind eine Gruppe von mehreren Frauen, die in den 
Sommermonaten am Donnerstagabend Nordic Walken.

 Schaut doch einfach mal vorbei!
Es würde uns freuen, denn in der Gruppe macht Bewegung 

mehr Spaß.

Treffpunkt: Jeden Donnerstag 18:30 bis 19:30 Uhr

Vereinsheim SG Hohenfelde, Dorfstraße 47

Info:
Beate Semmler   Tel.: 04385 470  oder        0176 6738 3264

In der Übergangszeit (Frühling bis Herbst) bitte telefonisch
nach den Anfangszeiten fragen.

Schwartbucker SPD bestätigt ihren Vorstand (MMM)

Am 10. März hielt die Schwartbucker SPD ihre 
Jahresversammlung ab, wobei turnusgemäß die Neuwahl 
des Vorstandes stattfand. Ähnlich wie bei der Kassenwartin 
(Heidi Bieger), die im Vorjahr gewählt worden war, gab es 
auch bei den übrigen Positionen keine Veränderungen. Es 
bleibt also bei dem bewährten Team. 1. Vorsitzende: Maren 
Mecke-Matthiesen, Stellvertreter: Werner Schönzart, 
Schriftführerin: Birgit Manzke, Beisitzer: Gundolf Nohns 
und Peter Manzke. Angelika Schneider und Willi Wehrsig 
vertreten den Ortsverein als Delegierte bei Kreisparteitagen 
und anderen Veranstaltungen. Als Kassenprüfer werden 
Birgit Manzke und Armin Droese gefordert sein.
Die Vorsitzende wies insbesondere auf die am 7. Mai 
stattfindende Landtagswahl hin. Wie auch schon bei 
früheren Wahlen lädt der SPD-Ortsverein am 28. April ab 
18.00 zu Grillwurst, Bier und Softdrinks mit dem 
Landtagskandidaten Lutz Schlünsen auf den Dorfplatz 
ein.
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Treppen Fußböden Wände

Dächer Gauben
Fundamente

Asbestentsorgung
Zäune Ställe

Büro 04385 5250 Inhaber: Herbert Wendland
Fax  04385 5251      Techn. Leiter: Sönke Wendland
Herbert 0172 4279891 Mühlen 41
Sönke   0172 9404284 24257 Köhn
Mail :info@wendland-bau.de

Zimmerei u. Treppenbau
Planung und Beratung

Den Kreis Plön zukunftsfähig gestalten:
SPD stößt Entwicklung zu „Digitalen Gemeinden“ an

Mit dem stetigen Ausbau der Breitbandinfrastruktur im ländlichen Raum ergeben sich neue Chancen für Verwaltung und 
Bürger. „Digitalen Gemeinden“ ermöglichen neue Ansätze der Bürgerbeteiligung und Bereitstellung von Bürgerservices. 
Feedback-Online-Portale für Bürger, E-Health und Telemedizin sowie App-basierte Informationsdienste für den 
Tourismus sind nur einige Beispiel. „Wir fordern die Kreisverwaltung, die Wirtschaftsförderung des Kreises und die Klinik 
Preetz auf, erste Schritte vorzubereiten. Unser Ziel ist es, die Digitalisierung aktiv zu nutzen, um den Kreis fit für die 
Zukunft zu machen.“ so Lutz Schlünsen, SPD-Kreistagsfraktionsvorsitzender.
In einem entsprechenden Beschlussantrag zur Projektinitialisierung legt die SPD einen umfangreichen Fragenkatalog 
vor. Dieser wird den genannten Akteuren helfen, ein kreisspezifisches Konzept zu erarbeiten, Potenziale zu erschließen 
und Modellprojekte zu erörtern. Konkret sollen Ziele definiert, notwendige Ressourcen benannt und Zeitpläne erstellt 
werden. „Es gilt, die moderne Gesellschaft, in der vieles digital und automatisiert funktioniert, für uns Bürger im Kreis zu 
nutzen“, so Lutz Schlünsen. „Für einen ländlich geprägten Kreis ist das eine große Chance, die Aufgaben des täglichen 
Lebens dichter zum Bürger zu bringen.“
Die Kreisverwaltung soll bis zum Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Tourismus am 30. Juni 2017 einen Bericht mit 
konkreten Handlungsempfehlungen erstellen, sofern der Kreistag diesem Vorgehen folgt. Die Digitalisierung verändert 
das Leben derzeit in hohem Tempo. Die SPD will diese deshalb aktiv mitgestalten und die Debatte hierzu in diesem Jahr 
forcieren. 

Erfolgreiche Schützen der SG Hohenfelde

Die ersten Kreismeisterschaften sind für die Schützen der SG Hohenfelde gut gelaufen, Markus Hartmann bei den Herren 
wurde Zweiter, LG Freihand. Bei der DSB Auflage wurde? die Mannschaften mit Horst Langfeldt, Thomas Rönfeldt und 
Albert Wichelmann, sowie Hans Rahlf, Klaus Klingbeil und Jürgen Lau Vize- Kreismeister in ihren Klassen.
Hans Rahlf wurde zweimal im Einzel Vize Kreismeister - Thomas  Rönfeldt wurde einmal Vizekreismeister und einmal 
Dritter, Jürgen Lau und Horst Langfeldt wurden jeder einmal Dritter, geschossen wurden Luftgewehr und Kleinkaliber-
Gewehr, in den Klassen Senioren A und B. Albert Wichelmann

Landtagskandidat Lutz Schlünsen & der Ministerpräsident Törsten Albig

Der Weg zum Bus wird sicherer

Auf eine verkehrsberuhigende Maßnahme in Tröndel 
müssen sich die Nutzer der Straßen L259 / Emkendorfer 
Weg bis Emkendorfer Weg Nr. 30 und von  der L 259 über 
den gesamten Schlossberg einstellen.
Das ist das Ergebnis vom Antrag der SPD Fraktion, auf den 
Durchgangsgemeindestraßen die Geschwindigkeit auf 30 
km/h zu begrenzen. Leider sind die Voraussetzungen zum 
Beispiel in Stubbenrade oder auch in Gleschendorf nicht 
gegeben. Nach Prüfung durch das Amt und der 
Kreisverwaltung ist hier die Bebauung zu lückenhaft. Der 
f e h l e n d e  F u ß -  u n d  R a d w e g  w a r  h i e r  k e i n  
Genehmigungsgrund. Schade!!
Obwohl einige Gegenredner für zügigen Verkehr plädierten 
und die Ausgaben für ca. 6 Schilder bemängelten, wurde 
der Anfang für einen noch sicheren Schulweg zum 
Schloßberg mit Mehrheit aus allen Fraktionen in der 
Gemeindevertretersitzung beschlossen. Die Änderung der 
Beschilderung wird nach Umsetzung des Beschlusses 
beim z. Zt. überlasteten Ordnungsamt des Amtes 
durchgeführt. H.K.E.



Die Sportgemeinschaft Hohenfelde
lädt ein zum Yoga für Kinder von 7 bis 10 Jahren und 11 bis 13 Jahre!

Kostenlose Schnupperstunden für alle finden statt am 
Mittwoch 26. April 2017 und 3. Mai 2017 

von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr je 60 Minuten
im Sportheim Hohenfelde

Kinderyoga fördert die Gesundheit und noch vieles mehr: Körperwahrnehmung+Beweglichkeit+

Gleichgewicht+Körperhaltung+Konzentration+Koordination+Selbstvertrauen+Selbstbewusstsein+

Entspannung+Achtsamkeit+Hilfsbereitschaft

Kinder üben nicht Yoga, sie erleben ihn. Deshalb sind die traditionellen Übungselemente des Yoga 

wie Sonnengruß, Körperhaltungen und Atem- techniken in einen spielerischen Rahmen eingefügt.

Eingängige Bewegungslieder und -verse werden mit Lockerungs- und Yogaübungen verbunden, spannende Yogageschichten in die 

verschiedenen Körperübungen 

integriert und sorgen daher für Abwechslung. Die abschließende Tiefenentspannung erfolgt in Form 

einer geführten Phantasiereise oder als gegenseitige Massage 

 Infos und Anmeldung: Anne Michael (therap. Yoga und Kinderyoga) 

Tel. 0160/4071978, 
oder bei Jugendwartin Meike Klausberger- Prieß: Tel. 04385/599933  

ann.mich@me.com

Jahreshauptversammlung des DRK Ortsvereins 

Die Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Hohenfelde, 
Chr is te l  Podlech,  konnte 64 Mi tg l ieder  zur  
Jahreshauptversammlung im MarktTreff begrüßen. Ein 
besonderer Dank galt den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern im DRK-Ortsverein. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im Ortsverein wurden Ellen Möller und 
Wilhelm Dose geehrt, für 25-jährige Mitgliedschaft wurden 
Anke Klingbeil, Christiane Jedamzik und Christine Bendlin 
ausgezeichnet. Der Verein hat derzeit 138  Mitglieder, 
2016 sind 13 neue Mitglieder eingetreten, 2017 sind 
bereits 8 neue Mitglieder dazu gekommen.
Die Entwicklung im Ortsverein Hohenfelde ist 
außergewöhnlich. Andere Ortsvereine stöhnen über 
Mitgliederschwund durch Überalterung. In Hohenfelde 
sieht es anders aus.
Besonders durch  die Angebote Yoga, Tanzen, Nordic-
Walken, Sitzgymnastik kommen immer neue Mitglieder 
hinzu und durch jüngere neue Mitglieder kann der 
Altersdurchschnitt gesenkt werden. Zu den laufenden 
Angeboten zählen u.a. Yoga,Tanzen, Boulen, 
Sitzgymnastik, Seniorentreff, Nordic-Walking sowie 
A u s f l ü g e ,  B e s u c h e  v o n  T h e a t e r -  u n d  
Musikveranstaltungen und Blutspendeaktionen. Die 
Jahreshauptversammlung endete mit netter Geselligkeit 
bei einem üppigen Kanapee-Buffett, hergerichtet von den 
Damen des DRK-Vergnügungsausschusses.

Jahreshauptversammlung der SG Hohenfelde.

43 Mitglieder und einen Gast konnte der Vorsitzende Albert 
Wichelmann begrüßen, darunter die Bürgermeisterin Gesa 
Fink und den stellvertretenden Bürgermeister Ronald 
Husen. Bei der Totenehrung gedachte man an Jürgen 
Bünz, der mit 52 Jahren viel zu früh im letzten Jahr verstarb. 
Es wurden für 10 Jahre Mitgliedschaft Björn Bock, Maxime-
Leonie Döbereiner, Femke Lorenzen, Horst und Philipp 
Langfeldt sowie Timana Siedschlag geehrt. Für 25 Jahre 
gab es Urkunde und Nadel für Nadine Daschke, Karl Dose, 
Michaela Gebert, Gesa Fink, Willy Jordan, Stephanie 
Natterer, Dennis Rönnfeldt, Nina Rönnfeldt, Alexander 
Strukat und Daniel Witt. Anke Suhr und Hans Hermann 
Wichelmann erhielten für 40 Jahre Mitgliedschaft und 
Treue zum Verein Urkunde und Ehrennadel. Nach den 
Berichten vom Vorstand und den Spartenleitern wurde der 
Haushalsplan für 2017 einstimmig genehmigt. Der Verein 
hatte am Jahresanfang 268 Mitglieder, hat aber im neuen 
Jahr schon wieder zahlreiche neue Mitglieder dazu 
gewinnen können, u.a. weil der Verein Zumba wieder 
anbieten kann. Bevor man zu den Wahlen kam, wurde der 
alte zweite Vorsitzende Hermann vom Hofe für 6 Jahre im 
Amt verabschiedet. Neu jetzt im Amt ist dafür Achim Prieß, 
er wurde einstimmig ins Amt gewählt. Meike Klausberger-
Prieß als Jugendwartin und Jessica Lantau-Husen als
Schriftführerin wurden in ihren Ämtern einstimmig bestätigt. 
Doris Preuß wurde zur Kassenprüferin gewählt. So ging 
eine harmonische Versammlung zu Ende.

Albert Wichelmann

v.l. Hermann vom Hofe, Nadine Daschke,
 Nina Daschke, Albert Wichelmann, Gesa Fink
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Trommelbau Workshop in Tröndel

Die Trommel ist das Reisegefährt des Schamanen in 
andere Ebenen des Seins. Schon lange war es ein Wunsch 
von mir meine eigene Trommel zu bauen. Als ich im letzten 
Jahr dann Claudia und Sabine aus Berlin kennenlernte, die 
regelmäßig Trommel Workshops veranstalten, entstand die 
Idee, diesen doch einmal hier bei uns an der Ostsee 
anzubieten. Beide waren von unserer Alten Schule in 
Tröndel sofort begeistert und so findet dieses 
Himmelfahrtwochenende vom 26.Mai (17:00) bis zum 28. 
Mai (15:00) der erste Trommel Workshop in Tröndel statt. 
Die Kosten inklusive Material betragen € 290,-.
„Der Bau einer eigenen Trommel ist wie eine Geburt und es 
entsteht daraus eine ganz eigene Trommelseele, die mit dir 
verbunden ist und wirken möchte.“Wer noch gerne eine 
eigene Trommel mit uns bauen möchte, meldet sich 
entweder bei mir, Wiebke Bahruth, in Emkendorf, 04381 
414798 oder direkt in Berlin bei Sabine Ebrecht 0171 
1080801 ( ; 

) oder Claudia Drogan 030 20261786 
(  ; 

)

sabine_ebrecht@web.de www.sabine-
ebrecht.de
kontakt@naturheilpraxis-drogan.de www.naturheilpraxis-

drogan.de

Glasfaser läuft

Die vorbereitenden Maßnahmen für eine hoffentlich 
flächendeckende Breitbandversorgung in Tröndel nehmen 
langsam handfeste Formen an. Der sogenannte POP, ein 
Unterverteiler für Tröndel, Schwartbuck und Hohenfelde, 
wird rechts vor dem Parkplatz am Feuerwehrhaus 
aufgestellt. Immer vorausgesetzt, dass sich bei der noch zu 
erfolgenden Willenserklärung über 55% der Haushalte 
anschließen. H.K.E.
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Mel's Rezepte: Kartoffeln mit Schmorgurken

Zutaten und Zubereitung für 2 Personen:

2 große Salatgurken (oder Schmorgurken)
1/2 l Gemüsebrühe (4 TL Brühpulver)
1 Päckchen Sojacuisine oder 200g Sojajoghurt Natur
1 Prise Pfeffer
1 Packung TK-Dill (oder min. 2 EL getr. Kräuter) 

oder andere Kräuter nach Geschmack 
1 EL Senf
etwas Mehl
700 g Kartoffeln, geschält und in Stücke geschnitten

Kartoffeln kochen.
In der Zwischenzeit die Gurken der Länge nach vierteln, entkernen und in Stücke schneiden. In einer gefetteten 
Pfanne anbraten bis sie leicht gebräunt sind. Dann etwas Mehl drüber stäuben und kurz anbraten. 
Mit der Gemüsebrühe ablöschen, gut umrühren und ca. 10 Minuten kochen lassen. 
Die Sojacuisine zufügen sowie Senf, Pfeffer und Dill. 
Wieder gut umrühren und aufkochen lassen. 
Mit den Kartoffeln servieren.
Guten Appetit!

Nachdenkliche Erkenntnisse beim Tröndeler 
Neujahrsempfang

In der Neujahrsrede forderte Bürgermeister Volker Schütte 
Felsche mehr ehrenamtliches Engagement, besonders 
auch mit Blick auf die in 2018 anstehende Kommunalwahl. 
Die Mitarbeit der Bürger ist für die Gestaltung der Zukunft in 
kleinen Orten wie Tröndel nötig. Die Teilnahme an 
Entscheidungen ist nur dadurch möglich, dass man sich in 
den Parteien oder Wählergemeinschaften engagiert. Die 
Gesellschaft und somit auch wir in der Gemeinde Tröndel  
brauchen Menschen, die bereit sind, ein Teil ihrer Freizeit für 
das Wohl und die Entwicklung der Gemeinde einzusetzen.
Ein gutes Beispiel für Initiative ist der Breit-
bandzweckverband. Die anstehende Vermarktung im 
Mai/Juni sollten alle nutzen und die einmalige Chance 
erkennen, dass hierdurch die Gemeinde einen wichtigen 
Schritt in die Zukunft macht.
In dem üblichen Rückblick auf die wesentlichen Ereignisse 
in Deutschland und der Welt waren zur allgemeinen 
Belustigung auch nicht ganz ernst gemeinte Elemente 
namhafter Comedians eingebaut.
Abschließend blieb aber genug Zeit, um sich noch angeregt 
zu unterhalten und das eine oder andere noch einmal zu 
diskutieren.
Leider war der Neujahrsempfang in Tröndel mit knapp 25 
Personen schlecht besucht. Hier stellt sich die Frage, ob es 
sinnvoll ist, mit einer Menge Arbeit und ehrenamtlichem 
Engagement etwas anzubieten, wenn nur ein kleiner 
Personenkreis der Bevölkerung das Angebot annimmt. Das 
trifft auch auf die Veranstaltungen wie das Vogelschießen 
mit Dorffest, dem Laterne laufen, aber auch der Fahrradtour 
der CDU oder dem Boßeln mit der SPD zu.
Der Schluss daraus ist doch, dass die große Mehrheit an 
solchen Veranstaltungen kein Interesse hat. 
Trotz der geringen Teilnehmerzahl waren es 2 nette Stunden 
im Dorfgemeinschaftshaus. H.K.E.

Neu in der Gemeindevertretung Hohenfelde

Dirk Wulf, unser langjähriges Mitglied der SPD Hohenfelde 
in der Gemeindevertretung, hatte sich Anfang diesen 
Jahres entschieden, aus privaten und beruflichen Gründen 
sein Amt als Gemeindevertreter niederzulegen.
Das gibt mir als „Nachrückerin“ die Möglichkeit, für ein 
gutes Jahr seinen Platz in der Gemeindevertretung 
einzunehmen und politisches Neuland zu betreten. Ein 
wenig Erfahrung konnte ich ja bereits als bürgerliches 
Mitglied des Bau- und Wegeausschusses sammeln. 
Somit wurde ich am 20. Februar 2017 von Bürgermeisterin 
Gesa Fink als Gemeindevertreterin verpflichtet und in das 
Amt eingeführt. 
Ich freue mich über diese neue Aufgabe, die es mir 
ermöglicht, mich noch mehr für die Gemeinde einzusetzen. 
Ich kann Dirk Wulf natürlich nicht ersetzen, aber ich werde 
versuchen, eine gute Nachfolgerin zu sein. Ich werde mein 
Bestes geben, kleine Anfängerfehler möge man mir 
verzeihen.
Viele Grüße von „Ihrer“ neuen Gemeindevertreterin
Melanie Thiel

Weitere Themen in der GV Tröndel   H.K.E.

- Die ordnungsgemäße Anfahrt der Bushaltestellen im Schülerverkehr wird weiter beobachtet.
- In der ersten Kurve Tröndel Richtung Gleschendorf werden  durch die Gemeinde die in den Verkehrsraum ragenden Äste 
entfernt.
- Das Sparschwein für den Obolus beim Seniorenkaffeenachmittag wurde durch den Bürgermeister geleert. 270,15 € 
wurde der entsprechenden Haushaltsstelle zugeführt.
- Die Nutzung der Fahrbücherei ist leicht rückläufig. Ausleihungen 2015 2041; 2016 1878 Bücher und andere Medien. 
- Die Schließung des Kindergartens Rappelkiste hat Auswirkungen auf das Lütjenburger Platzangebot für Kinder aus den 
Umlandgemeinden. Das Amt Lütjenburg führt Gespräche mit der Stadt.

Seite 15



Impressum die Herausgeber:
SPD - Ortsvereine: Hohenfelde, Schwartbuck und Tröndel                 

Verantwortlich:      Ronald Husen 
Dr. phil.Maren Mecke- Matthiesen
Hans Hermann Kobs

Hans Hermann Kobs   e- mail kobs-troendel@web.de   0173 1840268

Redaktion:
Hans H. vom Hofe      (v.h.) Tel: 04385 1015
Ronald Husen          (r.h.) Tel: 04385 887
Hans H. Kobs          (H.K.E.) Tel: 04381 1354 
Birgit Manzke          (BiMa) Tel. 04385 603
Dr. phil. Maren Mecke- Matthiesen  (M.M.M.) Tel: 04385 5317

Saubere Sache (MMM)

Auch in diesem Frühjahr will die Gemeinde Schwartbuck 
wieder gemeinsam mit möglichst vielen freiwilligen Helfern 
Wegränder, Knicks und Gräben rund um das Dorf sauber 
machen. Am Freitag, dem 7. April, treffen sich alle 
Helferinnen und Helfer um 17.00 Uhr auf dem Dorfplatz, um 
ausgestattet mit Müllsäcken ins Grüne auszuschwärmen. 
Zum Abschluss erwartet die Saubermänner und -frauen 
wieder ein stärkender Imbiss nebst Getränk. Wer schon 
einmal teilgenommen hat, wird bestätigen, dass die Aktion 
auch richtig Spaß machen kann.

Schwartbucker Termine (MMM)
01. 4. > Osterbasar des Schützenvereins im DGH
01. 4. > Frühlingsbasar der Grundschule
06. 4  > SPD-Stammtisch um 20.00 „Luv und Lee“ 
07. 4. > Dorfputz/Saubere Gemeinde (ab DGH 17.00)
22. 4. > Frühlingsbrunch der Landfrauen
01. 5. > Fahrradtour d. Sparclubs (13.00 ab „Luv und Lee“) 
04. 5. > SPD-Stammtisch um 20.00 „Luv und Lee“ 
06. 5. > Konfirmation in der Giekauer Kirche 
07. 5. > Konfirmation in der Giekauer Kirche
07. 5. > Landtagswahl im DGH
14. 5. > Konfirmation in der Giekauer Kirche
21. 5. > Wandertag (Treffpunkt 10.00 DGH)
25. 5. > Waldgottesdienst 10.00 in der Hufe Satjendorf
Termine ganz aktuell auch unter www.schwartbuck.de oder 
www.spd-schwartbuck.de

Der Landtagskandidat der SPD Lutz Schlünsen mit dem 
SPD Bundesvorsitzenden und Bundestagswahl- 

Spitzenkandidaten Martin Schulz

Veranstaltungskalender Hohenfelde (R.H.)

07.04. -Blutspenden, 16.30 Uhr, MarktTreff, DRK
15.04. -Osterfeuer, Dorfstraße 65 (Hof Husen), 17.00 Uhr, SPD
22.04. -Frühlingsbrunch, Luv und Lee, 11.00 Uhr, Landfrauen
25.04. -“Mama Tenga“, Katrin Rhode, Witt´s Gasthof, 15.00 Uhr, 

Landfrauen
01.05. -Wandertag, Feuerwehrgerätehaus, 10.00 Uhr, CDU
01.05. -Anboulen, Festgelände Dorfzentrum, 15.00 Uhr, DRK
06.05. -11.00 h Busfahrt zum Hamburger Hafengeburtstag, SPD
07.05. Landtagswahl, 8.00  18.00 Uhr, DGH 
12.05. -Fahrradtour mit den Selenter Landfrauen
17.05. -70 Jahre Landfrauen, Feier mit Musik, Neumünster, 

Landfrauen
24.05. -Fahrt zur Päonienblüte Ellerhoop, Landfrauen
25.05. -Himmelfahrtstreff, Festgelände, 10.00 Uhr,SG Hohenfelde
04.06.- Kinderfest, Hauptstrand, 14.30 Uhr, WSV
04.06.- Bootsfest, Hauptstrand, WSV, 20.00 Uhr
6.-10.6. - 5-Tages-Tour nach Stockholm, Landfrauen
18.06. -Flohmarkt für Groß und Klein, Festgelände, 10.00 Uhr, SPD
20.06. -Kommunalpolitischer Infoabend, DGH Hohenfelde, 

19.30 Uhr, SPD
21.06. -Dorfspaziergang in Probsteierhagen, Landfrauen
25.06. -Fahrt zum Musical “EVITA“ in Kiel, 16.15 Uhr, DRK
Die Termine und Veranstaltungen des Vereins Naturerleben finden 
Sie auf der Homepage .
Weitere Termine unter www.spd-hohenfelde.de 

www.naturerleben-hohenfelde.de

ab  April 

täglich ab 7.00 Uhr geöffnet

Terminübersicht Tröndel H.K.E
13.4. 15.00 Uhr Seniorenkaffeenachmittag im DGH
27.4. 19.30 Uhr Sitzung Jugend-, Kultur- und 
Seniorenausschuss mit Vorbereitung Vogelschießen im DGH
11.5.. 15.00 Uhr Seniorenkaffeenachmittag im DGH
06.5. ab 11.00 Uhr Abfanrt zum Hafengeburtstag in Hamburg
07.5. 8.00 - 18.00 Uhr Stimmabgabe zur LTW S-H
11.5. SoVD Giekau Tagesfahrt Airbus Finkenwerder
11.5. 15.00 Uhr Seniorenkaffeenachmittag im DGH
18.5. 19.30 Uhr es tagt der Finanzausschuss in DGH
26.- 28.5. Trommelworkshop im DGH
08.6. 19.30 Uhr Vorbereitungssizung Vogelschießen
08.6. 15.00 Uhr Seniorenkaffeenachmittag im DGH Ausfahrt ??
17. - 25. 6. Kieler Woche
20.6. 19.30 Uhr Fraktionssitzung/ Mitgliederversammlung SPD 
OV im DGH
22.6. 19.30 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung im DGH
08. & 9.7 Stadtfest Lütjenburg
9.7. 10.00 Uhr Kirchengemeindefest Giekau
13.-16.7 Seebrückenfest Schönberg
21. - 23. Vogelschießen / Gemeindefest mit Auf-u. Abbau

Weitere Termine unter  
und gemeinde-troendel.de 

www.spd-ov-troendel.de

http://www.spd-ov-troendel.de

